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Vorlesetag an den Schulen im Kreisteil Eschwege

Begeisterte Zuhörer: Eschweges Bür-
germeister Alexander Heppe las in der Freien Waldor-
schule Werra-Meißner aus „Der kleine Wassermann“.

 Foto: Kaiser

Heppe den Kindern der Waldorfschu-
le in Eschwege zum Vorlesetag mit-
gebracht: Der kleine Wassermann –
ein Geschenk seiner Tante an ihn vor
38 Jahren. Daraus las er den aufmerk-
samen Kindern vor. In einer gemütli-
chen Atmosphäre berichtete er, wie
der kleine Wassermann zu seinen El-
tern kam und auf seinen Freund, den
Karpfen Cyprinus, traf. Im Anschluss
gab es ein spanisches Märchen, vor-
getragen von Abigail Suarez.
(hs/mf/cow/sek)

rin weiter in die Kleeblatt-Schule
nach Reichensachsen: Dort bekamen
die Erst- und Zweit- sowie die Dritt-
und Viertklässler altersgerechte Ge-
schichten vorgelesen. „Die Bücher
lasse ich euch anschließend in der
Schul-Bibliothek, damit ihr die span-
nenden Geschichten auch zu Ende le-
sen könnt“, versprach sie den ge-
bannt lauschenden Schülern.

Ein ganz besonderes Buch hat-
te Bürgermeister Alexander

pastaatssekretär. Zum Abschluss
übergab er Kindergärtnerin San-
dra Töllich eine Spende in Höhe
von 100 Euro, die zur Anschaffung
von neuen Büchern Verwendung
finden soll.

Von kleinen Spinnen, muti-
gen Rittern und Bären han-
delten die bunten Geschich-

ten, die die Kinder der Kinderta-
gesstätte Mauerstraße zu hören be-
kamen. Die Kleinen lauschten ge-
spannt. Erstmals hatte jede Grup-
pe einen eigenen Vorleser. Leiterin
Heidi Ott freute sich über die Enga-
gierten, die aus ganz unterschiedli-
chen Einrichtungen kamen. „Spra-
che ist der Schlüssel zur Bildung
und Integration“, betonte sie.
Sigrid Erfurt las „Der schaurige
Schusch“, Pfarrer Werner hatte
„Bär sagt Danke“ mitgebracht. Das
deutsch-arabische Buch „Ritter
Winzig“ wurde gemeinsam von
Dyala Beshtawi und Karl Montag
vorgetragen. Auch Ulrike Brill und
Marga Jursch hatten aufregende Er-
zählungen mitgebracht.

Mucksmäuschenstill waren
auch die Kinder des Kinder-
gartens in Weidenhausen.
Eine halbe Stunde lauschten

sie den Weihnachtsgeschichten, die
die CDU-Landtagsabgeordnete Lena
Arnoldt umringt von den Kleinen
vorgelesen hat. „Es ging darum, dass
jeder glücklich sein kann, wenn man
nur teilt“, gibt sie Einblick in das
Buch „Ein kleines Stück vom Glück“.
Anschließend ging es für die Politike-

gagement. Kindern vorzulesen sei
wichtig, findet er. Bis vor drei Jahren
wurde in jeder Klasse der Grundschu-
le immer freitags eine Stunde vorge-
lesen. „Wir sind sehr traurig, dass
wir das nicht mehr machen kön-
nen“, sagt Werner. Die Lehrerzutei-
lung lasse das nicht länger zu.

Die Vorschulgruppe vom
Waldkappeler Kindergarten

Rappelkiste erfreute
sich über den Besuch
von Europastaatsse-
kretär Mark Wein-
meister, der sich zum
Start in den Vorlese-
tag die Zeit nahm, ge-
meinsam mit seinen
kleinen Zuhörern am
Frühstückstisch Platz
zu nehmen. Nach der
Stärkung machten es
sich die Kinder gemüt-
lich, um der mitge-
brachten Geschichte
ihres Gastes zuzuhö-
ren. Weinmeister ent-
schied sich für das
Buch „Lustige Hexen-
Geschichten zum Vor-
lesen“. Lautes Lachen
und Gequieke hörte
man bereits nach den
ersten vorgelesenen
Sätzen durch die
Räumlichkeiten des
Kindergartens ertö-
nen. „Es ist wichtig,
die Kinder frühzeitig
zum Lesen zu motivie-
ren“, meint der Euro-

E in Olchi wäscht sich nie,
deswegen riecht er fau-
lig . . .“, liest der SPD-

Landtagsabgeordnete Lothar
Quanz aus dem Kinderbuch vor, und
die Mädchen und Jungen der Ge-
schwister-Scholl-Schule in Eschwege
lauschen gespannt der Geschichte in
Erwartung auf die neuen Abenteuer
der Fantasiewesen. Schulleiter Karl-
Heinz Werner freut sich über das En-

Der Landtagsabgeordnete und die Olchis. Lothar Quanz liest an der Geschwister-Scholl-Schule in Eschwege aus dem Kinderbuch
vor, und die Grundschüler verfolgen mit großer Aufmerksamkeit die spannenden Abenteuer. Foto: Sagawe

Kleine Spinnen und mutige Bären. Die Kinder der Kindertagesstätte
Mauerstraße in Eschwege lauschten gebannt den spannenden Geschichten. Es lasen Sigrid Er-
furth (links) sowie Dyala Beshtawi (rechts) und Karl Montag (Dritter von links). Auch Ulrike Brill
und Marga Jursch hatten aufregende Erzählungen mitgebracht. Foto: Kaiser

Bücher für die Bibliothek. Lena Arnoldt hatte für die Kleeblatt-
schüler aus Reichensachsen gleich zwei Geschichten mitgebracht. Foto:  Wüstefeld

Großer Spaß. Richtig was zu Lachen hatten (von links) Ella, Veronique, Greta, Eu-
ropastaatssekretär Mark Weinmeister, Ella und Henriette am Freitagmorgen im Kindergar-
ten Rappelkiste in Waldkappel. Foto: Funk
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